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21.02.2020
Trainingsrichtlinien der Radsport-AG Ursenwangschule

Die Radsport-AG Ursenwangschule bietet Rad-Training für SchülerInnen der Klassenstufen 1 bis 4 an. Das Ziel der Radpsort-AG ist es den Kindern Spaß am Radfahren zu vermitteln und ihnen ein solides Grundgerüst für eine spätere Leistungsentwicklung zu vermitteln. Hierzu sind einige grundlegende Regeln von Nöten:

1. Das Training

1.1 Trainingsbeginn: Das Training beginnt zu den bekanntgegebenen Uhrzeiten. Die SchülerInnen müssen mindestens 5 Minuten vor Trainingsbeginn am Treffpunkt (bei gutem Wetter: Mit Fahrrad am Betonplatz hinter der Sporthalle // bei schlechtem Wetter: Ohne Fahrrad am Turnhalleneingang) sein. Wer zu spät kommt kann nicht am Training teilnehmen. Es kann nicht auf Kinder gewartet werden, die zum Zeitpunkt des Trainingsbeginns noch mit Umziehen oder Rad-Ausladen beschäftigt sind.

1.2 Verfassung: Kranke SchülerInnen dürfen nicht aktiv am Training teilnehmen. Hier können bleibende Schäden auftreten! Sollte ein Kind nicht die gewohnte Leistungsstärke haben (beispielsweise aufgrund einer erst vor kurzem überstandenen Krankheit), müssen die Eltern dies vor Trainingsbeginn dem Verantwortlichen melden.
1.3 Trainingseinteilung: In der Regel können alle SchülerInnen an allen Stationen teilnehmen. Es obliegt dem Trainier Einschränkungen aufgrund Leistungsvermögen vorzunehmen.

1.4 Mitzunehmen: Jede Schülerin/jeder Schüler muss selber (!) etwas zu Trinken dabei haben. Ein Training ohne Trinken ist nicht möglich!

1.5 Bekleidung: Während des Trainings besteht Helmpflicht. Am besten werden dazu noch Radhandschuhe getragen. Wer keinen Helm dabei hat kann nicht am Training teilnehmen. Die Kleidung ist der Witterung anzupassen. Der Trainer behält es sich vor unpassend gekleidete SchülerInnen wieder nach Hause zu schicken.
1.6 Sportlerpass: Der Sportlerpass ist vollständig und korrekt vor der ersten Trainingseinheit von den Eltern auszufüllen. Ein Training ohne vollständig ausgefüllten Sportlerpass ist nicht möglich. Die Daten werden nicht an Dritte weitergeben und dienen der Sicherheit der SchülerInnen! Im Sportlerpass ist auch zu vermerken, ob die Schülerin/der Schüler nach der Radpsort-AG alleine nach Hause fahren darf (sog. Heimfahrer) oder abgeholt wird bzw. in der Betreuung verbleibt. 

1.7 Trainingsteilnahme der Eltern: Grundsätzlich ist eine freiwillige Begleitung der Eltern zwar sehr löblich, aber dennoch nicht erwünscht. Die Erfahrung hat gezeigt, dass die Kinder durch die Anwesenheit der Eltern ihr Potential nicht voll ausschöpfen können. 

2. Das Sportgerät

2.1 Zustand: Das Fahrrad hat in technisch einwandfreien Zustand zu sein und weist die für Kinder und Jugendliche geeignete Rahmengröße auf. Schaltung und Bremsen müssen funktionieren, ein technischer Mangel führt zur Nicht-Teilnahme am Training. Der Trainer ist nicht verpflichtet SchülerInnen am Training teilnehmen zu lassen deren Räder bald auftretende Defekte haben (z.B. ausgefranster Schaltzug, Schleicher, etc.).
3. Das Verhalten

3.1 Verhalten im Training allgemein: Die SchülerInnen haben sich beim Training fair und sportlich zu verhalten, so dass sie die Gruppe nicht stören oder gar gefährden. Den Anweisungen des Trainers ist unbedingt Folge zu leisten. Gewalt und Aggression sowie übertriebener Ehrgeiz werden nicht geduldet. Bei Zuwiderhandlung behält sich der Trainer den AG-Ausschluss vor. 

3.2 Verhalten der SchülerInnen untereinander: Die SchülerInnen haben sich gegenseitig zu respektieren. Diskriminierungen jedweder Art werden nicht geduldet. Kenntnis von Mobbing ist unverzüglich dem Trainer zu berichten.

------------------------Bitte vor der ersten Trainingseinheit im Sekretariat abgeben--------------------------

Ich habe die Richtlinien der Radpsort-AG Ursenwangschule gelesen und mit meinem Kind besprochen.

_______________ 

______________________________________
Ort; Datum


Name, Vorname
der Schülerin/des Schülers





___________________________________
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